
B4 öffentlicher Gottesdienst. Teil II.

G. Öffentlicher Gottesdienst.
Evangelische Pfarrgemeinden.

1. Hofgemeinde.

Oberhofprediger: Generalsuperintendent Möller,
Amalienstr. 7. 2

 Pfarrer: Ernst Wittekindt, Westendstr. 9.

Kirchenälteste: Obervorsteher, Oberregierungs
rat a. I). v. Baumbach u. Kastellan Marchand.

Gerneindeverordnete: Rechnungsrat Mode, Geh.
Reg.-Rat v. Dehn-Rotfelser, Kastellan Nuhn,
Rendant Wichard.

Küster: Wülfel.

2. Freiheiter Gemeinde (St. Martinskirche).

1. Pfarrer: Superintendent Dekan Kröner. —

2. Pfarrer: Sperber. — J5. Pfarrer: Scheele.

 — 4. Pfarrer: Eisenberg.—5. Auftragsweise:
Pfarrer extraord. Münch.

Presbyterium: Kirchenälteste: Stiftskassierer j
J. Rohne, Justizrat Gervinus, Prof. Schantz,
Amtsgerichtsrat Sebold, Privatmann Schiebe
ier, Gutsbesitzer Seidler, Cellovirtuos Hart
degen, Rektor Peter, Prof. Stange, Kanzlist
Weynand, Bankier Zahn, Kanzleirat Neuber.

 1. Kirchendiener: Ross, 2. Wunsch, B. Hilfs
kirchendiener Bierschenk.

Gerneindeverordnete: Bäckermstr. Bachmann,
Weißbindermstr. Bechtel, Lehrer Brede, Land
wirt Carl, Werkmstr. Döpfer, Metzgermstr.
Eichmann, Hallenmstr. Gross, Metzgermstr.
H. Hellwig, Kaufmann Höhmann, Hauptagent i
 Iher, Kaufmann Hoos, Rechtsanwalt Land
grebe, Schäftefabrikant Ludolph, Schreiner-
mstr. Meder, Wagnermstr. W. Müller, Ober
lehrer Hoffmann, Kaufmann NoRe, Metzger
mstr. Schmoll, Fuhrwerksbesitzer Spohr, |
Kaufmann Viereck, Kaufmann Wicke, Post
schaffner Wimmel, Steuerinspektor Treisbach.

Jeder der fünf Geistlichen hat in seinem Be

zirk die sämtlichen Amtsgeschäfte als Trau
ungen, Taufen, Konfirmandenunterricht, Kon
firmation und Beerdigungen nebst der eigent
lichen Seelsorge allein zu verrichten. Die

Kirchenbuchführung und Ausfertigung von
kirchlichen Beurkundungen liegt dem Stifts
kassierer Bohne ob.

Die Bezirke umfassen folgende Straßen:

1. Bezirk. Superintendent Kröner, Hohen- ,

torstr. 25: lledwigstr., Hohentorstr., Jägerstr., j
Kasernenstr.. Königspl., Königsstr., Mauerstr.,
 Moltkestr., St. Martinsplatz, Philippsplatz,
Philippsstr., Pommeranzen-G., Poststr., Lyzeum
in der Königsstr., Gymnasium in der Wolfs
schlucht.

 2. Bezirk. Pfarrer Sperber, Hohentorstr. 25:
Achenbaehstr., An der Angersbach, Bahn-

hofspL.Bahnhofstr., Dingelstedtstr., Emmerich- j
str., Friedrich - Wilhelmsplatz. Gießbergstr., i

Goethestr., Grüner Weg, Hardenbergstr., Kirch-
ditmolder Str., Köln. Str. gerade Nummern,
Kurfürstenstr., Lenoirstr., Lessingstr., Luther-
str., Mosenthalstr., Orleansstr., Ottostr., Reuter- j
str., Gr. und Kl. Rosenstr., Rothenditmolder
Str., Sedanstr., Scheffelstr., Schillerst!., Schorn- i

burgstr., Spohrstr., Tannenstr., Uhlandstr.,
Viktoriastr., Wörthstr., Wolfhager Str.

 B. Bezirk. Pfarrer Scheele, Lutherplatz 6:
Am Brink, Unt. Carlsstr., Drusel-G., Druselpl.,
Enten-G., An der Garnisonkirche, Graben,
Markt-G. von 1 —17. Mittel-G., Oberste G.,

Pferdemarkt, Schloßplatz (außer 8), Steinweg,
Tränkepforte V*, Turm-G., Weißer Hof, Wilde-
manns-G. 25, 27, 29, 42 und 44, Ziegen-G.

4. Bezirk. Pfarrer Eisenberg, Spohrstr. 10:
Bernhardistr. (außer 10), Bonifaziusstr., Bremer-
str. (außer 9, 11, 1B, 17, 19), Elisabethstr.,
Gutenbergstr., Heinrichstr., Henschelstr., Holl.
 Str. (vom Tor bis zum Friedhof Nr. 70bezw. 71).

Kastenals-G., Knick-G., Krug-G., Ludwigstr.,
Moritzstr., Müller-G., Schäfer-G., Schlacht-
hofstr.

5. Be z i rk. Pfarrer Münch, Mönchebergstr. Bl:

Eisenschmiede, Fiedlers tr., HeckershäuserWeg,
Hegelsbergstr.. Henkelstr., Holländ. Str. (von
73 bezw. 74 an), Karolinenstr., Knutzenstr.,
 Mombachstr., Niedervellmarscher Weg. Philip-
pinenhöfer Weg, Philippinenhof. Quellhöfe,
Rothfelsstr., Tannenhecker Weg, Westring.

Jeder Pfarrer vollzieht alle Amtshandlungen
 seines Bezirks. Alle Kirchenbuchauszüge
werden vom Stiftskassierer Bohne, Spohrstr. 10,
ausgefertigt: Patenzeugnisse und Beichtbe
scheinigungen von dem Bezirkspfarrer.

 Die Taufen finden in der Regel Sonntags um
12 und um B Uhr in der Kirche statt. Die

Anmeldungen dazu, insonderheit die der Haus
taufen. sind nach kirchlicher Ordnung bei
dem betr. Bezirkspfarrer durch die Angehörigen
zu bewirken. Am Sonnabend und Sonntag

wird in den Häusern nicht getauft.

Die Trauungen müssen spätestens 8 Tage vor

 dem Trautag unter Vorlegung der Taufscheine
(nicht Geburtsurkunden) bei dem zuständigen
Pfarrer angemeldet werden. Als Ort der
Trauung kommen in Betracht: Die Kirche,
das Amtszimmer des Pfarrers, die Wohnungen
der Eltern der Brautleute.

Die Anzeige eines Todesfalles ist nach kirch
licher Ördnung möglichst durch die An
gehörigen bei dem Bezirkspfarrer zu vollziehen.

3. Altstädter Gemeinde (Brüderkirche).

1. Pfarrer: E. Wolff. — 2. Pfarrer: W.

Blackert. — B. Pfarrer: G. Conrad.

 Kirchenälteste: Landeshauptkassen - Buchhalter

Ludw. Ide, Direktor Willi. Ehrhardt, Rentner
J. Möller, Gärtner W. Rohde, Lehrer A. Rohr
bach und Buchbindermstr. H. Leist.

Gerneindeverordnete : Aufseher a. D. Georg Ro

senstock, Mechaniker H. Barthel, Privatmann
J. Hase, Privatmann Jakob Rohde. Weißbinder

 mstr. G. Elbrecht, Mützenmacher Aug. Becher,
Schlosser Willi. Schröder, Botenmstr. Georg
Kühn, Kesselschmied dir. Gibhardt, Metzger
mstr. M. Kugler. Gärtner E. Schütrumpf.

Jeder der drei Geistlichen hat in seinem Be

zirk die sämtlichen Amtsgeschäfte nebst der


